
ERASMUS-Praktikumsbericht
Allgemein

Heimathochschule FACHHOCHSCHULE MAINZ - UNIVERSITY OF APPLIED
SCIENCES-29671-IC-1-2007-1-DE-ERASMUS-EUCX-1

Fachbereich Ingenieurwissenschaften, Technik
Studienfach Internationales Bauingenieurwesen
Ausbildungsstand während des
Auslandsaufenthaltes: Bachelor - 3.Jahr

Gastunternehmen

Name des Gastunternehmens Züblin Spezialtiefbau GmbH
Ansprechpartner vor Ort Hannes Gamsjäger
Straße/Postfach Söder Mälarstrand 23
Postleitzahl 11825
Ort Stockholm
Land Schweden
Telefon -
Fax -
Homepage
E-Mail
Berufsfeld des Praktikums Technik, Produktion
Dauer des Praktikumaufenthalts - Von 01.08.2012
Dauer des Praktikumaufenthalts - Bis 08.02.2013
Erfahrungsbericht

Erfahrungsbericht Das Auslandspraktikum ist als Pflichtteil des Studienganges Internationales
Bauingenieurwesen im 7. Semester vorgesehen. Über die Online-Jobbörsen der großen
deutschen Baukonzerne informierte ich mich über aktuelle internationale Projekte und
bewarb mich auf verschiedene Stellen. Nach einem Vorstellungsgespräch bekam ich eine
Zusage für das Baustellenpraktikum auf der Tunnelbaustelle Södermalmstunnel in
Stockholm.

Die Unterkunft wurde von der Baustelle gestellt und lag ziemlich zentral in Stockholm,
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nur 10 Gehminuten von der Baustelle entfernt. Als WG teilte ich diese mit dem
kaufmännischen Praktikanten der Baustelle.

Das Gesamtprojekt Citybanan Stockholm umfasst den Bau eines ca. 6 km langen,
zweigleisigen Tunnels zur Entlastung des Schienennahverkehr in der Stockholmer
Innenstadt. Beim Bauvorhaben Södermalmstunnel handelt es sich um einen Bauabschnitt
des Gesamtprojekts mit etwa 1400m Vortriebslänge, der im konventionellen Vortrieb
erstellt wird.

Das Projekt wird von der Direktion Spezialtiefbau der Ed Züblin AG verwirklicht. Die Ed
Züblin AG bietet ein umfassendes Leistungsspektrum und entwickelt im In- und Ausland
maßgeschneiderte Lösungen für Bauvorhaben jeder Art und Größe. Der Mehrheitsaktionär
STARBAG SE ist einer der führenden europäischen Bautechnologiekonzerne und in 60
Ländern mit 76.900 Mitarbeitern weltweit vertreten.

In meiner Zeit in Stockholm war ich als Assistent der Bauleitung tätig. Zu meinem
Aufgabenbereich gehörte insbesondere:
? Das Verfassen der Bautagesberichte
? Qualitätsmanagement (insbesondere Betonprüfungen)
? Rechnungskontrolle
? Subunternehmerkontrolle
? Das inhaltliche Vorbereiten von Meetings mit Subunternehmern
? Projektdokumentation.

Die Zusammenarbeit mit den Kollegen und dem Bauherrn verlief reibungslos. Durch den
freundlichen Umgang untereinander fiel mir die Intergration in das Baustellenteam leicht.
Bei Fragen und Problemen stand jederzeit ein Ansprechpartner zur Verfügung. Sowohl
Vorgesetzte als auch Kollegen waren stets hilfbereit und gaben Tipps und Ratschläge.

Die tägliche Arbeitszeit belief sich auf 9-10 Std. Gearbeitet wurde in der Regel montags
bis freitags. Bei besonderen Aufgaben oder größeren Betonagen arbeitete ich gelegentlich
auch samstags. Da mehrere Großunternehmen am Gesamtprojekt beschäftigt sind,
entstand über soziale Netzwerke Kontakt zu Praktikanten aus Deutschland, Schweden und
Dänemark. Zusammen besichtigten wir die anderen Baustellen und erkundeten die Stadt.
Darüber hinaus hat Stockholm sowohl kulturell als auch im Nachtleben einiges zu bieten.

Durch eine sehr gute Organisation und Betreuung sowie interessante und
abwechslungsreiche Aufgaben bewerte ich das Praktikum in fachlicher Hinsicht als
durchweg positive Erfahrung. Außerdem ist Stockholm eine hochinteressante Stadt mit
tollen Möglichkeiten.

Bilder/Fotos

Tipps für Praktikanten
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Vorbereitung

Praktikumssuche
Über Online Stellenausschreibungen der großen Baukonzerne. (STRABAG,
Bilfinger, HochTief, Alpine etc.) Bewerbung über Online Bewerbungen und
Kontaktaufnahme per Telefon

Wohnungssuche Die Wohnung wurde von der Baustelle gestellt.

Versicherung
Informationen über die Auslandversicherung habe ich über meine deutsche
Krankenversicherung erhalten. Welche Versicherungen benötigt werden, wurde
vom EU-Servicepoint beschrieben und mit der Baustelle abgeklärt.

Sonstiges -
Formalitäten vor Ort

Telefon-/Internetanschluss Von der Baustelle habe ich ein Diensttelefon erhalten. Internetanschluss war
sowohl auf der Baustelle als auch in meiner Wohnung schon vorhanden.

Bank/Kontoeröffnung Ich habe mir vorher eine Kreditkarte zugelegt und ein bisschen Geld umgetauscht.
Sonstiges -
Alltag / Freizeit

Ausgehmöglichkeiten

Stockholm ist eine Stadt mit zahlreichen Möglichkeiten, sowohl kulturell als auch
im Nachtleben. Es bestand bester Kontakt zu Praktikanten von anderen deutschen
(aber auch ausländischen) Unternehmen hier vor Ort, da alle am Gesamtprojekt
Citybanan arbeiten.

Sonstiges -
Fragebogen

Dauer des Praktikumaufenthaltes, Vorbereitung und Motivation

Auf welchem Weg haben Sie von dem
ERASMUS-Programm erfahren? Akademisches Auslandsamt / International Office

Andere -
Haben Sie bereits an einer anderen ERASMUS
Maßnahme teilgenommen? nein

Halten Sie die Dauer Ihres Praktikumsaufenthaltes
für: genau richtig

Aus welchen Gründen strebten Sie einen
Praktikumsaufenthalt im Ausland an?

Akademische (Pflichtbestandteil des
Curriculums),Erwerb von Berufserfahrung,Erwerb
neuer beruflicher Kompetenzen und Fähigkeiten

Andere -
Information und Unterstützung

Wie bzw. durch wen haben Sie Ihren Praktikumsplatz
gefunden? eigene Suche

relevante Links Stellenbörsen der großen Baukonzerne
andere Quellen -
Falls Sie eine Mittlerorganisation genutzt haben,
mussten Sie für die Vermittlung des Praktikums etwas
bezahlen?

-

Wenn ja, wie viel (EUR) -
Name der Mittlerorganisation -
Land der Mittlerorganisation -
Homepage der Mittlerorganisation -
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Fanden Sie es schwierig ein Gastunternehmen zu
finden? 3

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum
adäquate Unterstützung durch Ihre/n
ERASMUS-Ansprechpartner/in an der
Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

4

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum
adäquate Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e
Betreuer/in an der Heimathochschule ?

4

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum
adäquate Unterstützung von der Mittlerorganisation? -

Erhielten Sie vor Ihrem ERASMUS-Praktikum
adäquate Unterstützung von der Gasteinrichtung? 5

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung durch Ihre/n
ERASMUS-Ansprechpartner/in an der
Heimathochschule/Hochschulkonsortium ?

4

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung durch Ihre/n Fachlicher/e
Betreuer/in an der Heimathochschule ?

4

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Mittlerorganisation? -

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Praktikums
adäquate Unterstützung von der Gasteinrichtung? 5

Was erhielten Sie bei Ihrer Ankunft im
Gastunternehmen?

eine besondere Begrüßung,ein
Einführungsgespräch,eine ausführliche
Einarbeitung,eine Führung durch die Gasteinrichtung

Sonstiges -
Inwieweit haben sich Ihre Erwartungen in Bezug auf
das Praktikum erfüllt?
Betreuung durch einen Mentor 5
Anspruchsvolle Aufgaben 5
Anwendung der theoretischen Kenntnisse in der
Praxis 5

Kennenlernen des Arbeitsalltags 5
Selbständiges Arbeiten 5
Verbesserung von Softskills 4
Interkulturelle Erfahrungen 5
Persönliche Entwicklungsmöglichkeit 5
Sonstiges -
Haben sich Ihre Erwartungen an das
Gastunternehmen in Bezug auf das Praktikum
insgesamt erfüllt?

4

Wie beurteilen Sie den Integrationsgrad in das
Gastunternehmen? 5

Wie war Ihr Arbeitsplatz ausgestattet? 4
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Unterbringung

Art der Unterbringung im Gastland Unterkunft bereit gestellt durch Gastunternehmen
andere -
Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? durch das Gastunternehmen
andere -
War es schwierig eine Unterkunft zu finden? 1
Anerkennung

Wurde Ihnen vor Beginn Ihres Praktikums im
Ausland die Vereinbarung zwischen
Heimathochschule, Gastunternehmen und
Studierendem ("training agreement") ausgehändigt?

Ja

Welches Förderjahr ist auf Ihrem training agreement
angegeben? 2012/2013

Wird Ihr Auslandspraktikum anerkannt? Ja
Wenn ja, welche Anerkennung erhalten Sie? ECTS
Welchen Nachweis über Ihr Praktikum erhielten Sie
von der Gasteinrichtung? Qualifiziertes Praktikumszeugnis

Sprachliche und interkulturelle Vorbereitung

Arbeitssprache(n) im Gastunternehmen: Englisch / Deutsch
Haben Sie an einem vorbereitenden Sprachkurs vor
und/oder während des Aufenthaltes teilgenommen? Nein

Wenn ja, wer hat den (die) Sprachkurs(e) organisiert? -
Andere -
Gesamtdauer in Wochen -
Stunden pro Woche -
Wird die Teilnahme am Sprachkurs anerkannt? nicht teilgenommen
Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache
des Gastlandes einschätzen? - Vor dem
ERASMUS-Aufenthalt

1

Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache
des Gastlandes einschätzen? - Nach dem
ERASMUS-Aufenthalt

2

Hatten Sprachbarrieren Auswirkungen auf das
Praktikum? Nein

Wenn ja, -
Andere -
Haben Sie sich interkulturell vorbereitet? Nein
Wenn ja, durch -
Andere -
Wenn ja, wie -
Sonstiges -
Welche Komponenten der
http://eu-community.daad.de haben Sie zur
Vorbereitung genutzt?

keine
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Kosten

Kosten während des Auslandsaufenthaltes
(monatlicher Durchschnitt in Euro) 500

Erhaltenes ERASMUS Stipendium pro Monat in Euro 350
In welchem Umfang deckte das
ERASMUS-Stipendium Ihre Kosten? 3

Wann haben Sie das ERASMUS-Stipendium
erhalten? vor dem Praktikum

Haben Sie ein Unternehmensgehalt erhalten? Ja
Wenn ja, wie hoch war Ihr Gehalt? 800-1200
Hat das Gastunternehmen Ihnen andere Arten der
Vergütung (Sachleistungen) gewährt? Unterkunft,Fahrtkosten

Andere -
Hatten Sie andere Einkommensquellen? Nein
Andere -
Geschätzter Gesamtbetrag anderer Quellen pro Monat
in Euro -

Wie viel mehr haben Sie im Ausland ausgegeben
verglichen mit dem, was Sie normalerweise im
Heimatland ausgeben?

-

Ihre persönlichen Erfahrungen - Bewertung des ERASMUS-Praktikums

Beurteilung des fachlichen Nutzen des Aufenthaltes. 5
Beurteilung des persönlichen Nutzens des
Praktikums. 5

Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthaltes
irgendwelche ernsten Probleme auf? Nein

Wenn ja, bitte angeben -

Welche Aspekte Ihres Aufenthaltes gefielen Ihnen
besonders/waren für Sie besonders wichtig?

Erwerb von Berufserfahrung,Erwerb neuer fachlicher
Kompetenzen und
Fähigkeiten,kulturelle,Sprachkenntnisse
erweitern,berufliche Pläne/Steigerung der späteren
Wettbewerbsfähigkeit auf dem Arbeitsmarkt

Andere -
Haben Sie neue Techniken, Technologien und
Methoden kennen gelernt? Ja

Können Sie sich als Ergebnis Ihrer Erfahrungen mit
Ihrem ERASMUS-Praktikum eher vorstellen, nach
Ende Ihres Studiums in einem anderen Mitgliedsstaat
der EU / EWR zu arbeiten?

Ja

Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen in Ihrer
beruflichen Karriere helfen wird? 5

Glauben Sie, dass Ihr ERASMUS-Praktikum Ihre
Chancen auf dem Arbeitsmarkt erhöhen wird? 5

Allgemeine Bewertung (Zufriedenheit) des
ERASMUS-Aufenthaltes. 5
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Sind Sie bereit, Outgoing und Incoming Studierenden
bei Fragen zu ERASMUS weiterzuhelfen? Ja

Welche Empfehlung und Ideen möchten Sie anderen
Studierenden weitergeben (z.B.
Bewerbungsverfahren, allgemeine Informationen)?

-

Wie kann Ihrer Meinung nach das
ERASMUS-Praktika Programm verbessert werden? -

Der DAAD versichert, keine Daten ohne mein
Einverständnis an Dritte weiterzugeben. Ich bin damit
einverstanden, dass der DAAD meine persönlichen
Daten speichert.

Ja.

Ich bin mit der Veröffentlichung meines
Erfahrungsberichtes auf der Seite
http://eu-community.daad.de einverstanden.

Ja.

Meine E-Mail-Adresse soll im Erfahrungsbericht bei
der Veröffentlichung angezeigt werden. Nein.

Datum, Unterschrift:    __________, ____________________
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